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Stadt Helmstedt 
Der Bürgermeister 
Fachbereich Schulen, Soziales 
und Jugend sowie Sport 

21.11.2016 

  V133/2016 

V o r l a g e  

an den Rat 
über den Verwaltungsausschuss 

und den Ausschuss für Jugend, Familie, Schulen und Soziales 
 
Anträge von Ev.-luth. Kitas auf Erweiterung von Betreuungsangeboten 
 

Seitens des Ev.-luth. Propsteiverbandes wurden folgende Anträge auf Erweiterung von Be-
treuungsangeboten gestellt (die jeweiligen Anträge liegen als Anlagen bei): 
  St. Christophorus 

Umwandlung der Dreivierteltagsgruppe (25 Dreivierteltagsplätze) in eine kombinierte Dreivier-
teltags-/Ganztagsgruppe (15 Dreivierteltagsplätze, 10 Ganztagsplätze). Die daraus resultieren-
den Mehrkosten betragen gemäß Propsteiverband rd. 11.100 € pro Jahr. 
  St. Stephani 
Umwandlung der kombinierten Vormittags-/Ganztagsgruppe (7 Vormittagsplätze, 10 Ganztags-
plätze) in eine Ganztagsregelgruppe (17 Ganztagsplätze). Hierdurch soll u.a. erreicht werden, 
dass mehr Eltern die im Rahmen des Programms „KitaPlus“ geförderten verlängerten Sonder-
dienstzeiten (Frühdienst: 06.00 – 08.00 Uhr, Spätdienst: 16.00 – 18.00 Uhr) in Anspruch neh-
men können. Die seitens des Propsteiverbandes prognostizierten jährlichen Mehrkosten belau-
fen sich auf rd. 20.800 €. 
  St. Walpurgis 
Umwandlung der Vormittagsgruppe (4-stündige Kernbetreuungszeit) in eine 
Dreivierteltagsgruppe (6-stündige Kernbetreuungszeit). Hierfür kalkuliert der Propsteiverband 
jährliche Mehrkosten in Höhe von rd. 14.900 €. 

 
Die Umwandlung der kombinierten Vormittags-/Ganztagsgruppe in eine 17-plätzige Ganztagsre-
gelgruppe wird verwaltungsseitig positiv bewertet, da auf diese Weise ein größerer Nutzen aus der 
Teilnahme am Bundesprogram „Kita-Plus“ gezogen werden kann. 
 
Im Hinblick auf die übrigen Anträge zur Betreuungserweiterung sollte zunächst eine abwartende 
Haltung eingenommen werden. So kann zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht abschließend beurteilt 
werden, ob der Zuwachs an geflüchteten Menschen ggfs. zu einer stärkeren Nachfrage im Bereich 
der rechtsansprüchserfüllenden Kindergartenvormittagsplätze führt, welche zuletzt eher von einem 
rückläufigen Nachfrageverhalten gekennzeichnet waren. Sofern zukünftig tatsächlich eine derartige 
Entwicklung in Form eines Bedarfsanstiegs bei Kiga-Vormittagsplätzen einsetzen sollte, wären fi-
nanzielle Ressourcen aus verwaltungsseitiger Sicht statt für die Ausweitung der Betreuungszeiten 
von bereits vorhandenen Plätzen eher für die bedarfsgerechte Neuschaffung von Kindergartenvor-
mittagsplätzen einzusetzen. Zu bedenken gilt es jedoch hierbei, dass die eventuelle Schaffung 
neuer Plätze insbesondere das Vorhandensein von geeigneten Räumlichkeiten und entsprechen-
dem Personal voraussetzt. Gedanken an eventuelle Baumaßnahmen (in Form von Neu- oder An-
bau) zur Schaffung zusätzlicher Kindergartenplätze sollten aus Sicht der Verwaltung erst weiterver-
folgt werden, wenn mit dem Landkreis Helmstedt als örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe 
eine Einigung im Hinblick auf dessen zukünftige finanzielle Beteiligung an den Kosten (Investitions-
kosten und Betriebskosten) erzielt wurde.  
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Als kurzfristig realisierbare Platzreserve könnte ggfs. die Aufstockung einer bereits vorhandenen 
Vormittags-Kleingruppe im Kiga St. Marienberg von derzeit 10 Plätzen auf 21 Plätze in Frage 
kommen. Die betreffende Vormittagsgruppe wurde im Jahr 2014 im Zuge der massiven Umwand-
lung von Vormittags- in Ganztagsplätze mangels Nachfrage auf eine Kleingruppe mit 10 Plätzen 
reduziert. Ob die Kirchengemeinde an der dargestellten Aufstockung der Kleingruppe interessiert 
ist, wäre im Bedarfsfall zu gegebener Zeit zu klären. Darüber hinaus wäre im konkreten Bedarfsfall 
eine Erweiterung der für den Barmker Kindergarten Butterblume ab dem 01.01.2017 angedachten 
Vormittags-Kleingruppe von 10 Plätzen auf 25 Plätze denkbar. Beide Erweiterungsmöglichkeiten 
setzen die Einstellung des hierfür erforderlichen Personals voraus. 
 
Die Belegungszahlen der Kindertagesstätten gestalteten sich zum Stand 01.11.2016 wie folgt: 
 

Kiga Gruppe 
Betreuungs-  

beginn 
Betreuungs-

ende 

genehmigte Plätze belegte Plätze  
freie 

Plätze V
m 

N 
m 

¾-
T 

Gt integr 
V 
m 

N
m 

¾-
T 

Gt integr 

St. Christophorus 

vormittags 08:00 12:00 23 
    

17 
    

6 

dreivierteltags 08:00 14:00 
  

25 
    

25 
  

0 

ganztags 08:00 16:00 
   

24 
    

24 
 

0 

St. Marienberg 

kombiniert 08:00 12:00/14:00 13 
 

10 
  

13 
 

10 
  

0 

ganztags 08:00 16:00 
   

25 
    

25 
 

0 

ganztags 08:00 16:00 
   

25 
    

25 
 

0 

Kleingruppe 08:00 12:00 10 
    

10 
    

0 

St. Stephani 

kombiniert 08:00 12:00/16:00 7 
  

10 
 

7 
  

10 
 

0 

vormittags 08:00 12:00 22 
    

21 
    

1* 

ganztags 08:00 16:00 
   

25 
    

22 
 

3* 

Hort 13:00 17:00 
 

20 
    

20 
   

0 

St. Thomas 

I-Gruppe 08:00 14:00 
  

13 
 

4 
  

13 
 

4 0 

vormittags 08:00 12:00 25 
    

24 
    

1 

kombiniert 08:00 14:00/16:00 
  

15 10 
   

15 9 
 

0 

St. Walpurgis 

vormittags 08:00 12:00 25 
    

25 
    

0 

ganztags 08:00 16:00 
   

25 
    

25 
 

0 

ganztags 08:00 16:00 
   

25 
    

25 
 

0 

Krippe 08:00 16:00 
   

15 
    

12 
 

0** 

St. Ludgeri 

vormittags 08:00 13:00 25 
    

25 
    

0 

I-Gruppe 08:00 16:00 
   

14 4 
   

14 4 0 

ganztags 08:00 16:00 
   

25 
    

25 
 

0 

Lebenshilfe I-Gruppe 08:00 14:00 
  

14 
 

4 
  

14 
 

4 0 

Spielkiste vormittags 08:30 12:30 22 
    

22 
    

0 

städt. Kiga 
Emmerstedt 

vormittags 08:00 12:00 25 
    

22 
    

3 

vormittags 08:00 12:00 25 
    

20 
    

5 

nachmittags 13:00 17:00 
 

25 
    

22 
   

3 

städt. Kiga Butter-
blume in Barmke 

ganztags 08:00 16:00 
   

25 
    

25 
 

0 

vormittags*** 08:00 13:00 10 
    

6 
    

4 

Gesamtanzahl freie Plätze 26 

- Gesamtanzahl freie Vormittagslätze 20 

- Gesamtanzahl freie Ganztagsplätze 3 

- Gesamtanzahl freie Nachmittagsplätze 3 

 
* Plätze wurden aufgrund der Teilnahme am Programm „Kita-Plus“ für Kinder mit zeitlich er-

weitertem Betreuungsbedarf vorgehalten. 
** Platzreduzierung von 15 auf 12 Plätze aufgrund des Alters der aufgenommenen Krippen-

kinder 
*** Die Kleingruppe soll am 01.01.2017 eröffnet werden; die hierfür erforderliche Erzieherin 

konnte noch nicht eingestellt werden. Momentan liegen für die Gruppe insgesamt 6 Auf-
nahmereservierungen für den Zeitraum 01.01.-01.04.2017 vor.  

 
Die in dieser Vorlage aufgeführten Zuschussmittel sind nicht im Haushaltsentwurf enthalten. 
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Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Antrag der Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Christophorus auf Umwandlung der 

Dreivierteltagsgruppe (25 Dreivierteltagsplätze) in eine kombinierte Dreivierteltags-
/Ganztagsgruppe (15 Dreivierteltagsplätze, 10 Ganztagsplätze) wird für das Jahr 2017 zurück-
gestellt. 

2. Dem Antrag der Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Stephani auf Umwandlung der kombinierten 
Vormittags-/Ganztagsgruppe (7 Vormittagsplätze, 10 Ganztagsplätze) in eine Ganztagsregel-
gruppe (17 Ganztagsplätze) wird zugestimmt. Die hierdurch entstehenden Mehrkosten werden 
durch die Stadt Helmstedt im Rahmen der Defizitabdeckung getragen. 

3. Der Antrag der Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Walpurgis auf Umwandlung der Vormittagsgrup-
pe (4-stündige Kernbetreuungszeit) in eine Dreivierteltagsgruppe (6-stündige Kernbetreuungs-
zeit) wird für das Jahr 2017 zurückgestellt. 

 
 

 
 
 
Gez. Wittich Schobert 
 
 
Wittich Schobert 
 

Anlage 














